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Euer Herz freut sich und eure Freude nimmt niemand von euch. 
Johannes 16, 22b

Liebe Patinnen und Paten,
liebe Freunde und Unterstützer!

Ein schwieriges Schuljahr mit zahlreichen Herausforderungen durch spezielle
Regeln wegen der Corona-Pandemie geht in Äthiopien in den nächsten Wochen
zu Ende. Die Schülerinnen und Schüler der Berhan Schule in Monopol und
anderer Schulen bereiten sich auf die Abschlussprüfungen vor.

„Werde ich so gut sein wie im 1. Halbjahr? Oder kann ich mich verbessern?
Erreiche ich mein selbstgestecktes Ziel? Habe ich genug gelernt? Wird mein
Lehrer die Prüfung sehr schwer machen?“ Diese Gedanken beschäftigen die
äthiopischen Schüler, und da unterscheiden sie sich nicht von den deutschen,
holländischen oder schweizerischen Kindern.

Wir hoffen, dass die anstehenden Wahlen zum äthiopischen Parlament die
Prüfungen nicht beeinflussen. Wir beten, dass die Wahlen friedlich ablaufen und
das Ergebnis positiven Folgen für die Zukunft Äthiopiens hat.

Den Schülern wünschen wir erfolgreiche Prüfungen und schöne Sommerferien.

Wir danken euch für eure Liebe zu den Kindern!



Charitytour 2021 - Jans Mega-Marsch
Am 12. Juni war es soweit. Jan, ein Pate aus Norddeutschland, hat sich zusammen mit
seinem Arbeitskollegen Leon auf seine persönlich Jahres Challenge begeben und diese
genutzt, um Spendengelder für den geplanten Ausbau der Berhan Schule zu sammeln.
Lassen wir ihn selbst berichten:
‚Es ist geschafft, 100 km liegen hinter uns. Stefan und Carmen haben uns an zwei Stellen
auf der Strecke versorgt und jeweils ~20 km begleitet. Respekt! Außerdem war Leon die
ganze Strecke an meiner Seite, auch vielen Dank dafür. Die erste Runde waren ~21 km
um die Okertalsperre, die wir locker gejoggt sind. Nach einem Frühstück am Auto kam
dann der Aufbruch zur großen Runde. Nach ungefähr drei Stunden erwarteten uns
Carmen und Stefan. Gemeinsam mit Stefan machten wir uns auf den Weg zur
Granetalsperre. Nach einer halben Stunde Pause ging es dann zusammen mit Carmen
daran den Rest der großen Runde zu beenden. Es tat gut, nach etwas mehr als 80 km
dann wieder am Ausgangspunkt, der Okertalsperre, anzukommen. Dennoch standen uns
dann noch einmal 21 km bevor. Besonders schwer waren die letzten Kilometer im
Lichtkegel der Stirnlampe. Als dann endlich die Talsperrenmauer vor uns auftauchte, war
die Erleichterung groß. Passend konnte man sich am Parkplatz aus einem 5-Cent-Stück
eine Medaille ziehen. Damit haben wir den Megamarsch abgeschlossen!
Zwischenzeitlich musste ich an meinen Taufspruch aus Philliper 2,13 denken: Denn Gott
ist es, der in euch das Wollen, als auch das Vollbringen wirkt. Insgesamt bin ich sehr
dankbar und zufrieden, wie der Tag gelaufen ist.‘
1 Euro International dankt Jan sehr herzlich für seinen Einsatz. Er hat unglaubliches
geleistet. Wenn ihr sein Engagement auch im Nachhinein noch unterstützen und eure
Dankbarkeit und euren Respekt ausdrücken wollt, könnt ihr das gerne mit einer Spende
tun. (1Euro International IBAN DE 38 5856 0103 0004 0802 98 Kennwort: Megamarsch)

Danke für deine ganz praktische Hilfe!



Partnerschaft mit äthiopischen Kirchen
Das wichtigste Anliegen von 1 Euro International ist den Kindern und ihren
Familien den christlichen Glauben näher zu bringen. Im Einzugsbereich der Berhan
Schule arbeiten wir seit vielen Jahren mit der Kale-Heywat-Kirche in Monopol und
der Meserete-Kristos Kirche in Bole zusammen, die unseren Schülern und Lehrer
eine geistliche Heimat bieten. Sie stellen uns auch ihre Räume für die Emmaus
Bibelkurs Treffen und die evangelistischen Kinderprogramme zur Verfügung.
Die Immanuel Kirche in Bole, in der einige unserer Lehrer stark engagiert sind,
hat uns vor einigen Wochen ihre Partnerschaft angeboten. Gut 100 erwachsene
Mitglieder hat die Kirchengemeinde, um die sich Gemeindeleiter Legesse und
Pastor Ashenafi mit Gottesdiensten, Gebetsstunden, Kinder- und
Jugendprogrammen kümmern. Nach einem ausführlichen Gespräch, in dem wir
einiges erfahren haben, durfte Stefan im Gottesdienst predigen. Die Gemeinde hat
einen großen Traum: Ein neues Kirchengebäude. Der erste Schritt dazu ist der
Bau einer Außenmauer aus Steinen. Die Frauen der Gemeinde haben typisch
äthiopische Deckchen (35 x 35 cm) gehäkelt, die sie gegen Spenden für die Mauer
abgeben. Das ist deine Gelegenheit zu helfen und deiner Wohnung einen
äthiopischen Touch zu geben. Du bekommst das Deckchen zugeschickt, wenn du
mindestens 10 Euro mit dem Betreff Häkeldeckchen und deiner vollständigen
Adresse auf folgendes Konto überweist: 1 Euro International, IBAN DE 38 5856
0103 0004 0802 98.
Möchtest du die Immanuel Kirche ohne Häkeldeckchen unterstützen, benutze bitte
dieselbe Bankverbindung mit dem Betreff Immanuel Kirche.

Vielen Dank! Der HERR segne dich!



Selbsthilfe - Gruppen in Monopol
Für die Eltern der Schüler an der Berhan Schule gehört es dazu, Mitglied einer
Selbsthilfe - Gruppe zu sein. Ziel ist es, die Eltern anzuleiten und zu motivieren,
Geld zu sparen, um sich selbst und ihren Kindern ein besseres Leben zu
ermöglichen. Wegen des späten Beginns des Schuljahres und speziellen Regeln
durch die Corona-Pandemie konnten die Eltern, die zum ersten mal ein Kind an
der Berhan Schule einschulten, erst im April zur Gründung von Selbsthilfe
Gruppen eingeladen werden. In einem 2-tägigen Seminar erfuhren die Eltern
einiges darüber, wie es ihnen trotz vieler Einschränkungen möglich ist Geld zur
Seite zu legen und welche Möglichkeiten ihnen dieses regelmäßige gemeinsame
Sparen bietet. Die Sozialarbeiter an der Berhan Schule betreuen diese Gruppen
bei den monatlichen Treffen und unterstützen die Eltern bei der Umsetzung ihrer
Ideen. Diese Gruppen helfen nicht nur den Eltern, sondern der ganzen Region die
Zukunft besser zu gestalten und einen Schritt aus der Armut zu machen.

Danke für euer Mitringen im Geiste!



Gebetsanliegen

Dank für
- die erfolgreiche Charity – Tour von Jan
- Bewahrung vor einer Corona Welle in Äthiopien
- den weiteren Ausbau der Wasserleitungen durch Spenden der Stadt Siegburg
- die gute Zusammenarbeit von 1Euro International und Noble Action
- Strom an der Berhan Schule

Bitten für
- die Schüler, die die Emmaus Bibel Kurse besuchen
- Interesse der Schüler an Bibelkursen und vor allem an unserem Herrn
- einen guten Start des Ausbaus der Schule (nach den Wahlen)
- eine friedliche Wahl in Äthiopien

Wir danken für euer Gebet!



Zum Schluss wie immer noch ein paar allgemeine Informationen:

− Briefe an die Patenkinder bitte ausschließlich an folgende Adresse schicken:

per Mail: letters@1euro-international.de

per Briefpost: 1-Euro-Patenschaften
Carmen Koscheny
Waldstr. 14
66687 Wadern

− Stefan und Carmen Koscheny besuchen gerne ab Juni 2021 mit einem
persönlichen Bericht über die Arbeit eure Gemeinde, Jungschar, Jugend:
office@1euro-international.de

− Bei Änderungen der Adresse, des Namens oder der Bankverbindung wendet
euch an Petra Schäfer: bank@1euro-international.de

− Bei Interesse an einem Patenkind wendet euch an Lilli Friesen:                           
support@1euro-international.de

− Mit allen anderen Fragen oder Problemen könnt ihr euch                                                                     
an Stefan Koscheny wenden:         office@1euro-international.de

Danke, dass ihr ein Teil von 1 €uro International seid,
indem ihr Patenkinder und die Berhan Schule unterstützt.

Der HERR segne euch!

Stefan Koscheny und Wim Hoddenbagh

Besucht auch mal unsere Facebook Seite 1Euro International                            
Hier findet Ihr immer aktuelle Berichte.

Natürlich auch auf unserer Website unter:                     
„Aktuelles“ auf  www.1euro-international.de

Unter Youtube „1Euro International“ findet Ihr jetzt auch ein paar 
Filme von der Berhan Schule

http://www.1euro-international.de/

